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Freisetzungsversuch mit gentechnisch verändertem Weizen
wird überwacht
Bern, 31.03.2008 - Am 30. März 2008 wurden auf dem Versuchsgelände der
Forschungsanstalt Agroscope Reckenholz-Tänikon ART gentechnische veränderte
Weizenlinien ausgesät.

Der Freisetzungsversuch war am 3. September 2007 vom BAFU mit Auflagen bewilligt worden.
Eine Begleitgruppe mit Vertretern des BAFU, des Kantons und der Stadt Zürich sowie Experten
aus Ökologie und Argrarwissenschaften überwacht den Versuch und überprüft die Einhaltung der
gesetzlichen Vorschriften.

Eine Delegation der Begleitgruppe hat die Fläche am 31.03.2008 inspiziert und die Einhaltung von
Sicherheitsmassnahmen (Zaun, Schilder, Abfluss, etc.) kontrolliert.  
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